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Integration  
 
 
 
Stärken 
Gegenwart (Ist-Zustand) 

 
• Kreisübergreifender Austausch  
• Mehrsprachiges G-Mobil  
• Offene Lebenskultur in der Stadt  

Ø Ländliche Struktur mit offenem Mindset  
• Interkulturelle Veranstaltungen, bspw. das Jazz Fest  
• Jährlicher Integrationspreis  
• Zusätzliche Stelle für EU-Immigranten  

Ø Schaffung neuer Integrationskapazitäten  
• Wohnen in Gronau – Arbeiten in NL  
• Sozialpädagogische Begleitung von Kindern und Jugendlichen anderer Herkunft  
• Sprachkurse für Schüler in den Ferien  
• Jobvermittlung / Kooperation mit dem Arbeitsamt  
• Verein Epe (Vorbild als offener Verein) 
• Kursangebot und Qualität sind gut  

Ø Aktuell drei Kursanbieter (öffentliche Bildungsträger)  
• Netzwerk aus allen Einrichtungen (Kooperationen)  

Ø Vier integrativ motivierte Treffen pro Jahr  
• Gronauer Netzwerk im Rahmen der Herausforderungen der Integration  
• Kreisweit liegt Gronau mit der Integrationsleistung vorne  

Ø Gronau ist ein Leuchtturm für Integration 
• Wegweiser in Gronau in neun Sprachen verfügbar 

 
 
 
Schwächen  
Gegenwart (Ist-Zustand) 

 
• Informationen zu Veranstaltungen fehlen / Veranstaltungen sind zu wenig bekannt 
• Geringe Bekanntheit lokaler Unternehmen 
• Mangel an bezahlbaren Wohnungen (Mietspiegel / Einwohnerzahl / Jobcenter)  
• Wohnen in Gronau – Arbeiten in NL  
• Vorurteile von „Deutschen“ gegenüber Migranten und umgekehrt 

 
 
 
Besser Werden/Chancen 
Zukunft (Soll-Zustand) 

 
• Digitalisierung – Direktübersetzer sind zum Teil schon im Einsatz  
• Musik als Chance – Musik als „Sprache ohne Grenzen“ 
• Verteiler vergrößern, bspw. durch die Wirtschaftsförderung  
• Zentrale Stellen für Informationen in Gronau und Epe einrichten  
• Image – bezahlbarer Wohnraum in Gronau  


